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S1: 

Radfahrer und Skater auf Schnellstraße 
 
Gebaut für Pkws und Lkws und gedacht zur Entlastung der Südosttangente ist die 
Außenring-Schnellstraße (S1). Am Sonntag gehörte sie für einen Tag ganz den Radfahrern 
und Skatern.  
 
Einmalige Chance 
 
Bei dem Special-Event am Sonntag konnte die Straße zu Fuß, mit Rad und Skates 
begangen und befahren werden. Auch der Tunnel Vösendorf war zu besichtigen. 
 
Freigabe am 28. April 
 
Nach viereinhalb Jahren Bauzeit ist die S1 am südlichen Stadtrand fertig. Sie soll über die 
Lobau weiter nach Norden verlängert werden. 
 
Das Teilstück zwischen Vösendorf und Schwechat wird kommenden Freitag, dem 28. April, 
für den Verkehr freigegeben. 
 
Teil des Regionenrings 
 
Der neue Straßenzug ist Teil des geplanten Regionenrings um Wien und wird sowohl den 
Südraum von Wien als auch die Südosttangente (A23) vom Verkehr entlasten, hieß es von 
der ASFINAG.  
 
Der 16 Kilometer lange Abschnitt der S1 zwischen Vösendorf und Schwechat wurde acht 
Monate früher als geplant fertig gestellt und verbindet die Süd- mit der Ostautobahn. 
 
Die Finanzierung erfolgte aus den Erlösen der ASFINAG aus Maut, Vignette und Lkw-Road-
Pricing. 
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